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Text der Pressemitteilung

Legislaturschwerpunkte unter der Lupe:
Zu jedem Schwerpunkt ein Ziel

(sp). Die Behördenmitglieder der SP Wetzikon haben sich an ihrer letzten Versamm-
lung die Legislaturschwerpunkte des Gemeinderates genauer angesehen. Für diese 
Ausrichtung und Bündelung der Kräfte auf einige wenige Schwerpunkte und für die 
gelungene Broschüre verdient der Gemeinderat ein grosses Lob. Da diese knappen 
Texte verständlicherweise etwas allgemein gehalten sind, hat die Fraktion der SP 
Wetzikon zu jedem der Schwerpunkte mindestens ein konkretes Ziel definiert und 
daraus Massnahmen abgeleitet, die geeignet sind, die Ziele zu erreichen.

Zentrumsentwicklung
Ziel einer Zentrumsentwicklung muss eine positive Ausstrahlung sein, die Menschen 
einlädt zu verweilen und zu flanieren. Planerische Grundlagen können dies in die We-
ge leiten. Gerade der öffentliche Raum muss bewusst für den Langsamverkehr ge-
staltet werden. Freiräume, Flaniermeilen und Grünflächen sollen sich dereinst als lü-
ckenloses Netz durch Wetzikon ziehen und die Bewohner weiter ermutigen zu Fuss, 
mit dem Velo oder dem Bus ihre Einkäufe und Besorgungen zu erledigen.

Regionalzentrum dank interkommunaler Zusammenarbeit
Auch für die Entwicklung zum Regionalzentrum soll das Ziel eine positive Ausstrah-
lung sein. Über die Gemeindegrenze hinaus kann dies durch eine konsequente Förde-
rung des Bildungsstandortes Wetzikon geschehen, so zum Beispiel in Zusammenarbeit 
mit umliegenden Gemeinden mit Angeboten der Erwachsenenbildung im Integrations-
bereich. Für beide Arten der Zentrumsentwicklung könnte ein Stadtparlament ein 
professionelles Vorgehen garantieren. So ist die Anpassung der Gemeindeordnung an 
die Struktur einer Einheitsgemeinde kaum der richtige Weg und nur eine halbe Sa-
che.
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Gebietsentwicklung Widum
Auch im Quartier Widum kann die gewünschte hohe Lebensqualität mit grossen ver-
kehrsfreien Räumen, Unterniveaugaragen statt Parkplätzen und der Anbindung an das 
Langsamverkehrsnetz und die öffentlichen Verkehrsmittel erreicht werden. Grünflä-
chen müssen für verschiedene Generationen ansprechend gestaltet werden und nicht 
ausschliesslich als Kinderspielplätze.

Jugendpolitik
Hauptziel einer neuen Jugendpolitik muss die Koordination bestehender Angebote und 
die Stärkung der Zusammenarbeit mit den Schulen sein. Die Schaffung einer neuen 
Stelle ist sicher geeignet die Angebote zu koordinieren und das Beitragswesen zu 
vereinheitlichen. Dazu braucht der zuständige Jugendberater klar definierte Kompe-
tenzen und eine detaillierte Stellenbeschreibung.

Arbeitsintegration 
Um Langzeitarbeitslose in die Gesellschaft zu integrieren, müssen Gewerbe und In-
dustrie mit einbezogen werden. Es bleibt zu klären, welche Voraussetzungen Lang-
zeitarbeitslose mitbringen sollten, damit ein Betrieb bereit ist, ihnen eine Arbeit an-
zubieten. Die Betriebe müssen im Integrationsprozess unterstützt werden und dies 
nicht nur finanziell, sondern mittels professionellem Coaching. Auch die Gemeinde soll 
in den eigenen Betrieben langfristige Arbeitseinsätze einrichten, beispielsweise in der 
Bibliothek, in der Hauswartung oder für gemeinnützige Arbeiten.

Sport- und Veranstaltungszentrum Meierwiesen
Dass der Ausbau des Sport- und Veranstaltungszentrums Meierwiesen einen eigenen 
Legislaturschwerpunkt darstellt, ist auf den ersten Blick erstaunlich. Auf den zweiten 
Blick wird klar, dass sich in diesem Bereich, wie in keinem anderen, verschiedene An-
liegen überschneiden. So kann mit der Entwicklung des Sportzentrums überregional 
die Zentrumsfunktion Wetzikons unterstrichen werden, gleichzeitig wird auch die in-
terkommunale Zusammenarbeit gefördert. Nach innen ist die Meierwiese vor allem 
ein sozialer Raum, ein sehr wichtiger Freizeit- und Erholungsraum für die Bevölke-
rung und eine Grundlage für die Wetziker Jugendsportvereine.
Beim Ausbau des Messezentrums gilt es die Anliegen der Bevölkerung im Auge zu be-
halten und mit gezielten Massnahmen wie Parkplatzbewirtschaftung und Verkehrs-
konzept die Anwohner vor einer weiteren Zunahme der Belastung durch Lärm und 
Verkehr zu schützen. Ausserdem soll ein allfälliger Gewinn auch zum Nutzen der 
sportaktiven Bevölkerung reinvestiert werden, zum Beispiel über Gratiseintritte für 
Kinder und Jugendliche in Badi und Eishalle.
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Energie- und Sozialpolitik bedeutungslos?
Mit Bedauern stellen die Behördenmitglieder der SP Wetzikon fest, dass keiner der 7 
Schwerpunkte ein energiepolitisches Thema aufgreift. Wie wäre die Auswahl wohl 
ausgefallen, wenn der Film «An inconvenient truth» von Al Gore zuvor hätte ange-
schaut werden können?
Einzig durch die Meierwiese gerät das soziale Zusammenleben am Rande auch in die 
gemeinderätliche Aufmerksamkeit. Es liesse sich jedoch zwanglos ein eigenständiger 
Schwerpunkt «Soziales» formulieren, der sich – eventuell zusammen mit dem Bereich 
Kultur – bewusster dem öffentlichen Leben in Wetzikon annimmt. Dies dürfte wie-
derum ganz im Sinne der Stadtentwicklung eine positive Ausstrahlung nach aussen 
wie nach innen haben.
Die SP Wetzikon begrüsst auf jeden Fall die Bemühungen des Gemeinderates für ei-
ne weitsichtige und vernetzte Entwicklung des Lebensraumes Wetzikon und wird die 
Umsetzung der ehrgeizigen Ziele aufmerksam verfolgen.
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